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unıty wıthout sacrıfıcıng the posıtıve achievements of retorm? What oes the call of and
towards unıty entaıl today? Can there truly be retorm that oes nOtTt 1n SOINC WaYy
involve commıtment unıity? What other jJustification Call there be tor anı y authority

authorıty figure 1n the Church other than of unıty, instigator and
of retorm? ınally only when actıng, Cl  - PErSON instıtution truly be

sa1d represecnt the whole Christian Community, the Church, and chare in an
embody its authority in SOTINC The ebates of the LW INCIMN SOINC five centurıes ago
MaYy have een heated aM hı hly technical;: 1n the end theır ettorts INa Y ave een fruılt-
less, but the implications of eir remaın wıth today thıs excellent study
amply demonstrates.

Fredonia Thomas Morrıssey

Klaus Arnold. Nıklashausen 1476 Quellen un Untersuchungen ZuUur sozıualrelı-
z1ösen Bewegung des Hans Behem und ZUT Agrarstruktur eınes spätmittelalterlichen
Dortes (Saecula spirıtalıa, hsg Wuttke, Bd 3 Baden-Baden: Valentin
Oerner 1980, 385
Dıie vorliegende Habilitationsschrift (Würzburg, Philos Fak 11) umfta{t wel Unter-

suchungen, eine über die Niklashauser Walltahrt sSamıt der Lehre des Hans Behem, Z.U)
andern Ausarbeitungen über die rechtliche, wirtschattliche und sozıale Struktur des
Dortes Nıklashausen. FEın drıtter eıl bringt Urkunden un! andere, meıst bereıts
gedruckte Quellen, VO' denen sıch aut den ersten un: 55 auf den zweıten Teıil
beziehen.

Nach einer literaturkritischen Eınleitung, die bereits hervorhebt, W as dem
gENANNTLEN Gegenstand schon untersucht WAal, bzw. NEeEu untersucht werden mußfste,
beginnt die Darstellung miıt dem Pauker (Pfeiter Spielmann) VO Nıklashausen, denn
„SIN uläre Bedeutung erlangte Nıklashausen allein durch das Aufttreten des ekstatischen
Pre 1gers Hans Behem“ (S 185) Die Persönlichkeit „bleibt voller Rätsel“ 89)
zielle Daten ehlen, außer, dafß leibe1 CHET: Bauer 4U5 dem Do Helmsta (ZWISC
Würzburg un! Wertheim) und vielleic Schathirt Wal, der durch Wort und 1ed aut
das olk wirkte und eım Volk eliebt Wl  — Maisgebend sınd seine Marienerschei-
NUuNsSCH. Daher 1sSt fraglıch, ob hinter ıhm dıe Kirche eingestellte Personen
stehen konnten, WIeE Begharden der Lollharden der mar Pikarden und Hussıten. Es
hat den Anscheın, ber den Pauker berichtende, 7e1 enössısche Vertasser keine
Vorstellung VO den genannten Gruppen hatten un! iedene Namen für e1in und
dieselbe Erscheinung brauchten. Der Vertasser meınt, daß die Laienpredigt allgemeın
verboten W al Die ekstatische ede des Paukers 1St mıiıt hussitischen Quellen verglichen
worden, seiıne soz1alen Forderun mıiıt denen der Reformatıo Sıgismundı. Ve

richt VO einem „kom lizierten eologischen Programm“”, obwohl eın solches überda45 Nıveau eınes Hırten inausgegangen seın wiırd Wenn sıch ın die Rolle eines Mes-
S1As hineingesteigert hat, annn tragt dieser doch mehr eiınen soz1alrevolutionären als
einen relig1ösen Charakter. eın Aufrut Kaıser und Adel als Bedrücker des Volkes
stellt ıhn aut den Weg des Aufruhrs Das Charakteristische seiıner Predigt, die ıhn
berechtigte, den Priestern 5  T1, „dafß sıe ketzer und ıch keyner“, scheint aus-

Dıe Überlieferung der Verkündigungschließlich in seiner Marienfrömmigkeıt lie
des Paukers 1sSt gering, als da‘ eın deutlic Programm 4aus ihr entwickelt werden
könnte. Im Maı 1476 A4AUuS$S eiınem Wallfahrtszug heraus verhaftet, der Ketzereı angeklagt,
mufste „der Jünglıng“ verhört werden. Über Verhör und Zeugenaussagen 1st nıchts
überliefert. Nur seıne Weı N: wiıiderruten wird stark unterstrichen. Sıe hätte ıhm
das Leben uch nıcht alten. Zeugenaussagen und Aufzeichnungen der Notare
genugten. Das Urteil stand VO vornhereın test: der Pauker 1St eın Ketzer! Als solcher
1st Juli 1476 in Würzburg verbrannt worden. Dıie Darstellung 1st für diesen
Gegenstand abschließend. Dıie GTr Betrachtung.

Münster zweıte Studie liegt außerhalb unNnse
Robert Stupperich


